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Die Gemeinden haben gewählt
Ruhiger Verlauf — Unterschiedliche Wahlbeteiligung

Welt-Rundschau
WASHINGTON (AP ) . Die USA -Armee hal

25 0(10 t argentinischen Mals für den deut¬
schen Verbrauch gekauft , wie das amerika¬
nische Handelsministerium mitteilt .

WASHINGTON (Dena -INS ) . John D. Lodge ,
republikanischer Abgeordneter des Staates
Connecticut , schlug im Repräsentantenhaus
ror , zur Niederschlagung der von den , ,Kom¬
munisten anqestlftelen Unruhen “ zusätzliche
amerikanische Truppen nach Italien zu schlk -
ken und die für den 15. Dezember angesetzte
Räumungen des Landes durch die US -Strelt -
kräfte aufzuschieben .

WASHINGTON (Dena -OANS ) . Ein umfassen¬
des Abkommen über die Frage der zueinander
im Widerspruch stehenden Ansprüche auf
deutsche Vermögenswerte in 18 Ländern der
alliierten Reparationsagentur (IARA ) wurde
von den Vereinigten Staaten , Kanada und
den Niederlanden in Brüssel unterzeichnet .

WASHINGTON (AP ) . Der Federal Loyalty
Review Board (Bundesprüfungsamt für Loyali¬
tät ) veröffentlicht eine Liste von 78 Organi¬
sationen und deren Gliederungen , die der Ge¬
neralanwalt der USA als „ totalitär , faschi¬
stisch , kommunistisch oder umstürzlerisch “
bezeichnet . Auf dieser Liste stehen unter
anderem die kommunistische Partei USA und
Ihre Vorgängerin , die kommunistische poli¬
tische Vereinigung , der Ku -Klux -Klan , der Na¬
tionalrat der amerikanisch -sowjetischen Freund¬
schaft und das gemeinsame antifaschistische
Flüchtlingskomitee .

EL SEGUNDO , Kalifornien (AP ) . Durch die
Explosion eines 127 000 Barrel fassenden Ben¬
zintanks der Standard Oll Raflnery kam min¬
destens ein Arbeiter ums Leben , während zahl¬
reiche andere verwundet wurden . In wettern
Umkreis wurden die Gebäude der Stadt zer¬
stört . Nach einer halben Stunde griffen die
Flammen des brennenden Tanks auf zwei wei¬
tere Benzinbehälter über .

HELSINKI (Dena ) . Die ersten Ergebnisse
der finnischen Gemeindewahlen zeigen
eine leichte Verschiebung der Stimmen nach
rechts . Die demokratische Union , in der
Kommunisten und linksgerichtete Sozialisten
vertreten sind , hat zu Gunsten des rechten
Flügels der Sozialdemokraten an Stimmen ver¬
loren . Von der größeren Wahlbeteiligung pro¬
fitieren auch die bürgerlichen Parteien .

Der Marshall -Plan ist in Gefahr
Washington , 7 . Dez . (Dena - Reuter .) Pri -

vate Ermittlungen des US -Außenmim -
steriums über die Haltung der Kongreß¬
mitglieder zum Marshall -Plan haben er¬
geben , daß in den letzten Wochen in¬
nerhalb des , Kongresses eine Tendenz
spürbar ist , die die Billigung einqs aus¬
reichenden Europa -Hüfsprogramms auf
lange Sicht gefährden könnte . In offiziel¬
len Kreisen beginnt man zu befürchten
daß der US - Kongreß jeden Hilfsplan ,
der ihm zur Billigung vorgelegt wird ,
derart beschneiden wird , daß er seinen
ursprünglichen Zweck nicht mehr erfüllt .
Der Washingtoner Vertreter der .„New
Republic “ warnte : „Der Marshall -Plan
ist in Gefahr “ . Eine offizielle Ermittlung
ergab , daß der Marshall -Plan , dessen
Billigung durch den Kongreß noch vor
wenigen Wochen sicher erschien , jetzt
unlösbar mit dem Ihfiationsproblem ver - .
bunden ist , und daß das Schicksal des
Marshall -Planes weitgehend vom Aus¬
gang dieses Konfliktes abhängt .

Paris , T. Dez . (Dena -Reuter ) Die fran¬
zösische Polizei räumte ohne weitere Zwi¬
schenfälle die Touloser Gaswerke von
Streikenden und hielt die Anlagen be¬
setzt , um die Arbeitswilligen zu schüt¬
zen . — In ganz Frankreich machte sich
am Sonnabend eine Verbesserung der
Streiklage bei der Eisenbahn bemerkbar .
Der Zugverkehr von Bordeaux nach Pa¬
ris konnte wieder aufgenommen werden
und auch der Verkehr auf den anderen
Hauptlinien wurde als „normal “ be¬
zeichnet .

Die Sozialisten und die MRP veröffent¬
lichten am Sonnabend in Marseille ein
Kommunique , in dem sie die Arbeiter
dringend auffordern , der Streikbewe¬
gung Widerstand zu leisten . Die Volks¬
schulen in der französischen Hauptstadt
nahmen am Sonnabend den Unterricht
wieder auf , nachdem die Lehrergewerk¬
schaft beschlossen hatte , den Streik zu
beenden . Ein Beamter des französischen
Innenministeriums gab bekannt , daß
sämtliche Stahlarbeiter von Paris — 4 ins¬
gesamt 300 000 — mit Ausnahme der in
der Renault -Autowerken beschäftigten
am Montag ihre Arbeit wieder aufnehmen
werden . — Sonnabendnachmittag emp¬
fing der französische Arbeitsminister
Daniel Mayer den Leiter der antikommu¬
nistischen Minderheit der CGT , Leon
Jouhaux .

Bilanz von drei Wochen Streik
Paris , 7 . Dez . (ap ) Die dreiwöchige

Streikwelle hat Frankreich au ^ er dem
Verlust von Menschenleben nach einer
amtlichen Mitteilung folgende Mengen
von Rohstoffen einbüßen lassen : 2 Mil¬
lionen Tonnen Kohle , 400 000 Tonnen Ei¬
senerz , 130 000 Tonnen Roheisen , 775 000
Tonnen Stahl . 160 000 Tonnen Fertigpro¬
dukte der Stahlindustrie , 98 Prozent einer
Monatsproduktion an Gummi , 40 Prozent
einer Monatsproduktio ^ an Kraftwagen .

Kolonialtruppeik eingesetzt
Paris , 7. Dez . (Dena -INS ) Französische

Kolonialtruppen in Stärke von 10 000
Mann zerschlugen einen Versuch , Mar *
ßeille einzukreisen . In anderen Gebieten
ßüdfrankreichs mobilisierte die . Regie¬
rung weitere Einheiten der französischen

Bad Nauheim , 7 . Dez . (Dena .) Nach
bisher vorliegenden Meldungen verliefen
die Württemberg - badischen Gemeinde¬
wahlen ohne Zwischenfälle . In Stutt¬
gart hatte sich das Straßenbild auch
am Wahlsonntag nicht verändert . Ledig¬
lich in den Nachmittagsstunden durch¬
fuhren Lautsprecherwagen der Parteien
die Stadt . Bis zum Mittag hatten unge¬
fähr 15 Prozent der Wähler ihre Stimme
abgegeben , während die Wahlbeteiligung
am Nachmittag auf 35 bis 40 Prozent
anstieg . Man rechnet damit , daß die end¬
gültigen Wahlergebnisse bis Dienstag
abend ermittelt werden können . Auch
in Heidelberg verlief der Wohl¬
sonntag ruhig . Das Wahlamt ist der Mei¬
nung , daß die allgemeine Beteiligung
nicht über 60 bis 65 Prozent liegen wird .
— Nach einer Mitteilung des Mann¬
heimer Wahlamtes betrug die durch¬
schnittliche Wahlbeteiligung in den 112
Wahlbezirken des Mannheimer Stadt¬
kreises bis zum Mittag rund 20 Prozent .
Man rechnet damit , daß sieh diese Ziffer
bis zum Ende der Wahlzeit auf etwa
60 Prozent erhöhen wird .

Nach einer außerordentlich starken
Wahlpropaganda in den letzten Tagen
herrschte am Wahltag in Karlsruhe
vollkommene Ruhe . Außer einem Radio¬
wagen der SPD waren keine Anzeichen

London , 6 . Dez . (Dena ) Der Außen¬
ministerrat erörterte auf seiner Freitag¬
sitzung den dritten Punkt seiner Tages¬
ordnung — wirtschaftliche Prinzipien für
den zukünftigen deutschen Staat . Die
dreistündige Sitzung war zum größten
Teil mit ausführlichen Erklärungen der
Außenminister Marshall u n̂d Bidault so¬
wie einer eineinhalbstündigen Rede Mo -
lotows — der längsten bis jetzt auf der
gegenwärtigen Konferenz gehaltenen z^ .
ausgefüllt . — Außenminister Marshall
erklärte zu Beginn der Sitzung , die wirt¬
schaftlichen Grundsätze uftd die politi¬
schen Organisationen Deutschlands seien
untrennbare Verhandlungsgegenstände ,
auch wenn sie auf der Tagesordnung als
getrennte Punkte geführt würden . All¬
gemeine Redewendungen über den
Wunsch , eine deutsche Regierung zu bil¬
den , sollten fallen gelassen werden . Statt
dessen sollte der Rat versuchen , festzu¬
stellen , was jede Delegation im Hinblick
auf eine deutsche Regelung wirklich
wünsche . Bevor der Außenministerrat
über die Art der deutschen Regierung
entscheide , sollte er die allgemeinen
Grundsätze festlegen , die erforderlich
seien , um ihr ein wirksames Arbeiten

die Kontrolle wieder in die Hand zu be¬
kommen . Sechs Bataillone befinden sich
im Anmarsch auf St . Etienne , 30 km süd¬
westlich von Lyon , wo die Kommunisten
die Kontrolle übernommen haben . —
Ein leitendes Kabinettsmitglied erklärte ,
die Regierung plane eine Großaktion ge¬
gen St . Etienne . Es seien nunmehr genü¬
gend Truppen zusammengezogen , um
mit dieser Aktion zu beginnen .

Lovett zu den Streiks
Washington , 7 . Dez . (ap ) Die Streiks in

Frankreich und Italien seien als Kräfte
im Spiel der sowjetischen Außenpolitik
zu werten , erklärte am Freitag der stell¬
vertretende amerikanische Außenminister
Robert Lovett vor dem Finanzbewilli¬
gungsausschuß des Senats . Der Ausschuß
solle sich jedoch durch derartige Kund¬
gebungen nicht einschüchtern lassen . Lo¬
vett fügte hinzu : „Für die Beamten des
Staatsdepartements bedeutet es eine
große moralische Unterstützung , den tap¬
feren Widerstand der Regierungen Frank -
reiks und Italiens gegen die Streikwelle
zu beobachten .“

De Gaulle gegen Bidault
London , 7 . Dez . (Dena ) General Charles

de Gaulle hat , wie die Dena - Sonder -
berichterstatterin Helga Brockhoff in der
britischen Hauptstadt erfährt , vor etwa
einer Woche Außenminister Bidault ein
Schreiben übermittelt , worin er ihm
mitteilte , daß er sich nicht an die von
Bidault in London eingegangenen Be¬
schlüsse gebunden fühlen werde , falls
in Frankreich ein Regierungswechsel zu
seinen (De Gaulle ) Gunsten einträte . —
Der Sonderberater Außenminister Mar¬
shalls , John Foster Dulles , der sich ge¬
genwärtig in Frankreich befindet , hat ,
wie hier aus gut unterrichteten Kreisen
verlautet , vor seiner Abreise erklärt , er
werde sich in Paris mit General de Gaulle
in Verbindung setzen , um von ihm -zu
erfahren ob er bereit sei , den Verpflich¬
tungen nachzukommen und die Ent¬
schlüsse durchzuführen , die Außenmini¬
ster Bidault im Namen seiner Regierung
bei der ’ Aüßbnmlnistel ’kohfereriz eingehe .

größerer Parteienpropaganda mehr zu
bemerken . Lediglich vor den Wahlloka¬
len hatten die Parteien Transparente
gespannt oder Plakate angeschlagen . Die
Wahlbeteiligmng erreichte ihren Höhe¬
punkt im Anschluß an die Gottesdienste .
Bis 12 Uhr mittags hatten bereits 60 Pro¬
zent aller Wahlberechtigten ihre Stimme
abgegeben .

Einige Ergebnisse :
Die Schwierigkeit der Auszählung dfer

Stimmen bewirkte , daß bei Redaktions¬
schluß erst eine sehr geringe Anzahl
Wahlergebnisse Vorlagen . Die nach¬
stehende Zusammenstellung enthält da¬
her für keine Gemeinde endgültige
Zahlen , sondern durchweg handelt es sich
um Teilzählungen . Endgültige Resultate
dürften erst gegen Mitte der Woche vor¬
liegen . Die Red . d . SAZ .

Stuttgart , 7 . Dez . (Dena ) In 40 Wahl¬
bezirken Stuttgarts wurden 10 019
Stimmen für die SPD , 7587 Stimmen für
die DVP , 6035 Stimmen für die CDU ,
3081 Stimmen für die KPD , 1254 Stimmen
für die NP und 444 Stimmen für die AP
abgegeben . Wahlberechtigt waren 50 505
Personen , jedoch machten nur 29 320 von
ihrem Wahlrecht Gebrauch .

Stuttgart , 7. Dez . (Dena .) In 33 von
insgesamt 36 U 1 m e r Wahlbezirken
wurden nach einem vorläufigen Endcr -

Vorläufige Ergebnisse
gebnis von 27 377 Wahlberechtigten
15 445 Stimmen abgegeben . Davon ent¬
fielen auf CDU 5263 , SPD 3718 , DVP 2483 ,
„Freie Wählervereinigung “ 1281, ,.Auf¬
bauvereinigung der Stadt Ulm “ 1321 ,
KPD 1106 Stimmen . Ungültig waren 295
der abgegebenen Stimmen .

In sieben Eßlinger Wahlbezirken
wurden von 8335 Wahlberechtigten 5400
Stimmen abgegeben . Hiervon erhielten
SPD 1774} CDU 1307 , „Parteilose Wäh¬
lervereinigung “ 765, DVP 452, KPD 423 ,
„ Unabhängige Wählergemeinschaft “ 492
Stimmen . Ungültig waren 187 Stimmen .

Heidelberg , 7 . Dez . (Dena ) Teilergebnis .
Aus 21 Wahlbezirken Heidelbergs
liegt folgendes Teilergebnis vor . Danach
erhielten bei insgesamt 7773 abgegebenen
gültigen Stimmen CDU 2495 , SPD 2323 ,
DVP 2034 , NP 320 , KPD 401 Stimmen .
Die Wahlbeteiligung in diesen Bezirken
betrug 63 Prozent .

Karlsruhe , 7 . Dez . (Eig . Bericht .) Aus
dem Stadtbezirk Karlsruhe liegt folgen¬
des vorläufige Gesamtergebnis vor . Es
entfielen bei einer Wahlbeteiligung von
etwa 50 Prozent auf SPD 25‘227 , CDU
16 527, DVjP 11 033 , KPD 4807 Stimmen , -g .

Pforzheim . Ergebnis aus 31 Bezirken :
Wahlberechtigte 26 700 , beteiligt 15 877 ,'■gültig 14 241 ; . CDU 3212 , SPD 6036 , DVP

' 4342 ; KPD 651 .

deutschen Staat — in Angriff nehmen
sollen . Das britische Dokument zu dieser
Frage wurde von Marshall und Bidault
als Grundlage für Diskussionen ange¬
nommen . Molotow erhob jedoch Ent¬
wände und wollte seinerseits drei Do¬
kumente angenommen wissen , die aller¬
dings , wie Bidault erklärte , elf umstrit¬
tene Punkte enthalten und nur zwei ,
über die man sich einig ist . Marshall ,
Bevin und Bidault begründeten die Ab¬
lehnung der von Molotow vorgesehenen
Dokumente damit * daß diese nicht die
Frage der wirtschaftlichen Einheit
Deutschlands als Ganzes behandeln , son¬
dern sich nur mit Teilaspekten dieses
Problems befaßten . Darüber hinaus
würde eine neuerliche Erörterung all der
umstrittenen Punkte einen Zeitverlust
bedeuten . Sowohl Bevin als auch Mar -
shall forderten Molotow auf , bis Mon¬
tag eine umfassende Stellungnahme der
sowjetischen Delegation vorzulegen , da¬
mit man endlich einmal wisse , woran
man sei und mit der Arbeit beginnen
könne . Molotow war jedoch nicht hierzu
zu bewegen .

Die allgemeine Atmosphäre ln den
Konferenzkreisen war am Samstagabend
düster . Im allgemeinen herrscht der
Eindruck , daß voraussichtlich Ende der
nächsten Woche ein völliger Zusammen¬
bruch der Tagung eintritt , falls sich nicht
eine andere Entwicklung anbahnt .

Dr . Maier contra Dr . Köhler
Stuttgart , 7. Dez . (Eig . Bericht .) Mini¬

sterpräsident Dr . Reinhold Maier be¬
faßte sich im Rahmen einer Pressekon¬
ferenz mit öffentlichen Aeußerungen des
stellvertretenden Ministerpräsidenten und
Finanzministers Württemberg -Badens , Dr .
Heinrich Köhler , über die zukünftige
Verwaltung der beiden Landesteile Würt¬
temberg -Badens . Dr . Köhler hat in seinen
Ausführungen das württemberg -badische
Kabinett wegen eines von diesem am
26. Nov . 1947 beschlossenen Regierungs¬
entwurfes über die zukünftige Verwal¬
tung der beiden Landesteile gemäß Ar¬
tikel 44 der Verfassung angegriffen .

Dr . Maier erklärte , Minister Köhler
habe sich in der entscheidenden Ka¬
binettssitzung schließlich entfernt . Damit
habe er die Annahme eines von Dr .
Maier ausgearbeiteten Kompromißvor¬
schlages , mit welchem sich Dr . Köhler
als , Landesbezirkspräsident von Baden
früher amtlich und schriftlich einverstan¬
den erklärt habe , verhindert . Von einer
Einigkeit der CDU -Minister könne inso¬
fern nicht gesprochen werden , als eine
schriftliche Erklärung von Landwirt¬
schaftsminister Slooß vorläge , nach wel¬
cher er den vom Kabinett verabschiede¬
ten Vorschlag den Vorzug gibt . Die
ganze Aktion sei als ein Wahlmanöver
zu betrachten . Bedauerlich sei , daß das
von Württembergs Seite stets mit Takt
und Zurückhaltung behandelte Verhält¬
nis von Baden und Württemberg damit
in die Niederung unsachlicher partei¬
politischer Betrachtung gezogen worden
sei . Im übrigen entscheide über den
endgültigen Gesetzesinhalt ausschließlich
der Landtag . Landwirtschaftsminister
Stooß habe am Samstag in der Kabinett¬
sitzung die in Zusammenhang mit der
Kartoffelversorgung Badens erhobenen
Vorwürfe die Angriffe Dr . Köhlers ener¬
gisch zurückgewiesen . fz .

Polizeidirektor Dr. Kienle antwortet
In einer Pressekonferenz im Innen¬

ministerium äußerte sich der Direktor
ider Landespolizei Württembergs Dr . Otto
Kienle zu den gegen die Leitung
seiner Behörde und ihn selbst erhobenen
Anschuldigungen , über die wir in unserer
letzten Ausgabe berichtet haben . Mit
einigen Einschränkungen bestritt er die
Berechtigung der Vorwürfe und erklärte ,
er habe am Donnerstag , den 4 . 12. ein
Disziplinarverfahren gegen sich selbst be¬
antragt . Dr . Kienle hat , wie wir erfah¬
ren , am Samstagvormittag seine Beurlau¬
bung eingereicht , nachdem sie ihm im In¬
nenministerium nahegelegt worden war .

Sonderzuteilung an Rauchwaren
Frankfurt , 7 . Dez . (Dena .) Die bereits

für die Bizone angekündigte Sonderzu¬
teilung an Tabakwaren ist nach Mittei¬
lung der Zweizonenverwaltung für
Wirtschaft von der Militärregierung ge¬
nehmigt worden . Danach erhalten auf
den Stammabschnitt der Raucherkarte
vier alle Männer übere 18 Jahre zwanzig
Zigaretten und alle Frauen über 25 Jahre
zehn Zigaretten oder die entsprechende
Menge an Tabak oder Zigarren . — Wie
aus der Mitteilung weiter hervorgeht ,
sollen an alle Kriegsversehrten der Ver¬
sehrtenstufe III und IV zusätzlich zehn
Zigaretten ausgegeben werden .

sandten die Oberrabbiner Isaac Herzog
und Ben Zion Ouziel allen arabischen ,
religiösen Würdenträgern im nahen
Osten Friedensbotschaften mit einem
Appell zur „brüderlichen Zusammen¬
arbeit “ .
Aden von der Außenwelt abgeiiehnitten

Khartum , 7 . Dez . (Dena - Reuter .) Die
Stadt Aden , britisches Protektorat an
der Südspitze Arabiens , ist infolge
heftiger Unruhen wegen des Palästina -
Teilungsbeschlusses der Vereinten Na¬
tionen von jeder Verbindung mit der
Außenwelt abgeschnitten . Das am 3. De¬
zember bis auf weiteres verhängte Aua -
gehverbot * wurde noch nicht aufge¬

hoben . Laut einer Reutermeldung sollen
Einheiten der britischen Marinestreit¬
kräfte die Polizei bei der Bekämpfung
der Unruhen unterstützt haben .

Blutige Zusammenstöße in Ulm
Frankfurt , 7 . Dez . (Dena ) Bei Zusam¬

menstößen zwischen einer Gruppe von
Juden und einigen Arabern wurden am
Samstag und Sonntagmorgen in Ulm
nach Mitteilung der dortigen Militär¬
regierung neun Juden und ein Araber
durch Messerstiche verwundet , teilte das
amerikanische Hauptquartier hier am
Sonntag mit . 33 Personen wurden ver¬
haftet . In den Morgenstunden des Sonn¬
tag sind der Mitteilung zufolge etwa
40 bis 50 Araber und Moslems aus dem
DP -Lager Offenbach in Ulm eingetroffen ,
um den verwundeten Araber ' zu besu¬
chen . Sie versuchten , nach umlaufenden
Gerüchten , die im gleichen Krankenhaus
befindlichen jüdischen Verletzten anzu¬
greifen . Ein erneuter Zusammenstoß
zwischen 28 mit Messern bewaffneten
Juden und den Arabern konnte nur
durch das Eingreifen amerikanischer Be¬
satzungspolizei und deutscher Polizei -
beamter verhindert werden . Die Donau¬
brücken in der Nähe Ulms sind mit
Straßenspencn besetzt worden .

Debatte um die deutsche Wirtschaft
Keine Ueberbrückung der Gegensätze — Vorschläge und Gegenvorschläge — In der Sackgasse

zu gestatten . Diese umfaßten 1. grund¬
sätzliche Freiheit des Individuums, . 2 .
Abschaffung der Zonengrenzen , außer
als Kennzeichnung des Besatzungsgebie¬
tes , 3. keine Behinderung des Güter - ,
Personen - und Gedankenaustausches in
ganz Deutschland , 4 . eindeutige Bestim¬
mung der wirtschaftlichen Lasten , die
das deutsche Volk tragen soll . „Dar¬
über hinaus “, sagte . Marshall , „ müssen
wir das Verhältnis des alliierten Kon¬
trollrates zur deutschen Regierung und
die Bedingungen festlegen , die uns Allen
erforderlich erscheinen , um Europa vor
jeder zukünftigen Aggression zu sichern .“

Außenminister Molotow meinte , die
Erklärung seines amerikanischen Kol¬
legen bringe seiner Ansicht nach zum
Ausdruck , daß die wirtschaftliche Einheit
vor Bildung einer Zentralregierung ge¬
schaffen werden müsse . Molotow griff
den wirtschaftlichen Zusammenschluß der
amerikanischen und britischen Besat¬
zungszone scharf an , da er von den bei¬
den betreffenden Regierungen einseitig
durchgeführt worden sei und deshalb
eine Verletzung des Potsdamer AJ>kojn -
mens darstelle . Abschließend brachte
Molotow die folgenden beiden
Empfehlungen ein : 1. Einseitige Ent¬
scheidung , die zur Aufteilung Deutsch¬
lands führen würden , um die wirtschaft¬
liche Einheit Deutschlands durch Aus¬
führung der auf der Potsdamer Kon¬
ferenz gefaßten Beschlüsse herzustellen .
2. Durch Errichtung von Wirtschafts¬
und Verwaltungsabteilungen für Gesamt¬
deutschland die aktive Teilnahme des
deutschen Volkes an der wirtschaftlichen
Wiederherstellung seines Landes zu er¬
möglichen .

Der französische Außenminister Bi¬
dault betonte den Wert , den Frank¬
reich darauf lege , außer der Kohle einen
angemessenen Anteil an deutschem Koks
zu erhalten . Alles was es verlange , sei ,
daß Deutschlands Hilfsmittel auf keinen
Fall zur Vorbereitung von Angriffshand¬
lungen dienen , und daß Deutschlands
Wiederaufbau dem der verbündeten
Staaten nicht vorgezogen werde .

Wieder ergebnislose Sitzung
London , 6 . Dez . (Dena - Reuter ) In einer

ergebnislosen Sitzung konnten sich die
Außenminister der vier Großmächte nicht
darüber einigen , wie sie den , dritten
Punkt ihrer Tagesordnung — wirtschaft¬
liche Grundsätze für den zukünftigen

Deutschland ” Rundschau
Vereinte Westzonen :

München (Dena ) . Der bayerische Mini¬
sterrat beschloß , das bayerische Volk in einem
Aufruf zu einer Weihuachtssammhing für
Flüchtlinge , Ausgewiesene , Heimkehrer aus
Kriegsgefangenschaft und Total -Bombengeschä -
digte aufzufordern . Dieser Aufruf soll von der
Staatsregierung , den politischen Parteien und
cariiativen Verbänden unterzeichnet werden .

Nürnberg (Dena ) . Von den vier im Pro¬
zeß gegen führende Juristen des „ Dritten
Reiches “ Freigesprochenen sind drei . Paul
Barnickel , Günther Nebelung und Hermann
Cuhorst , wie die Dena von zuständiger Seite
erfährt , unter amerikanischem Geleit in ihre
Heimatorte gebracht worden . Der vierte , Hans
Petersen , bleibt auf eigenen Wunsch noch für
einige Tage ln Nürnberg .

Königshofen (Ufr .) . Ais Bauarbeiter
den reparaturbedürftigen Kirchturm bestiegen ,
bemerkten sie zu ihrem Erstaunen , daß die
dort nistenden Dohlen ein Reisiglager zusam¬
mengetragen hatten , das mittels eines Fuhr¬
werkes abtransportiert werden mußte . gl .

Kassel (Dena ) . Von umfangreichen Ver¬
fehlungen der Banat -Schuhfirma L a z a r und
Co . in Heise bei Arolsen gegen die Bewirt -
setyaftsverordnungen berichten die „ Hessischen
Nachrichten “ . Nach dem Bericht der Zeitung

Immer noch heftige Kämpfe in Palästina
Unruhen fordern Todesopfer — Jüdische Friedensbotschaften

Jerusalem , 7 . Dez . (Dena .) 555 Per¬
sonen sind laut Reuter bis Freitag abend
bei den jüdisch - arabischen Zusammen¬
stößen in Palästina , die vor vier Tagen
mit der Verkündung des Teilungsaus¬
schusses begannen , getötet worden . Zwi¬
schen dem arabischen Jaffa und dem be¬
nachbarten jüdischen Tel Aviv sind noch
immer Kämpfe im Gange . In den zwi¬
schen beiden Städten liegenden Vororten
wurden etwa 30 Häuser in Brand ge¬
steckt . Arabische Familien flüchten aus
Samaleh , einem südöstlichen Vorort von
Tel Aviv . In den meisten Teilen Palä¬
stinas befolgten die Araber die vom ara¬
bischen hohen Komitee erteilte Anwei¬
sung , geplante Demonstrationen nicht
abzuhalten . Am Freitagnachmittag über¬

sollen in die Verstöße verschiedene Regle *
rungsbeamte aus Kassel und Wiesbaden ver¬
wickelt sein , an die bis zu je 25 Paar Schuhe
abgegeben worden seien . Gegen die Inhaber
Lazar und vom Wege , die bereits Teilgeständ -
nisse abgelegt haben sollen , sei Haftbefehl
erlassen worden .

Frankfurt (Dena ) . Die deutsche Frle -
densgcsellschaft hat nach Mitteilung ihres
Frankfurter Büros die Teilnahme am „ Volks¬
kongreß (ür Einheit und gerechten Frieden “ ,
zu dem sie von den SED -Vorsitzenden , Wil¬
helm Pieck und Otto Grotewohl cingeladen
worden war , abgelehnt .

Wiesbaden (Dena ) . 62 Angestellte dei
hessischen Staatskanzlei sprachen sich in einer
Geheimabstimmung für die am Montag vor¬
gesehene einstündige Arbeitsniederlegung aus
Protest gegen „ Hunger , ungerechte Lebens¬
mittelversorgung und mangelhafte Verfolgung
der Schwarzhändler und Schieber “ aus .
Französische Zone :

Sigmaringen (Dena ) . Die Donautal
bahnstrecke von Immendingen nach Ulm
konnte dem Verkehr wieder übergeben wer¬
den , nachdem die in den letzten kriegstagen
zerstörlen Brücken bei Gutenstein , Inzighofen
und ZiUeialteinluri heigestellt wurden .

Besserung der Streiklage in Frankreich
Sozialisten und MRP fordern Widerstand gegen die Streikbewegung

Streitkräfte > um ln mehreren Städten
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Geringe Wahlbeteiligung
Wie in den anderen Großstädten Würt¬

temberg -Badens verlief der Wahltag
auch in Karlsruhe ruhig und ohne Zwi¬
schenfälle . Die Wahlpropaganda der Par¬
teien trat nicht so stark in Erscheinung
wie bei den vergangenen Wahlen und
führte diesmal erfreulicherweise nicht zu
Verunzierungen des Stadtbildes . Die
Wahlbeteiligung betrug nach einer vor¬
läufigen Zählung etwa 50 Prozent und
war ln den meisten Stimmbezirken vor¬
mittags nach den Gottesdiensten und am
späten Nachmittag am stärksten . Die
verhältnismäßig hohe Zahl von 5—6 Pro¬
zent an ungültigen Stimmen ist zweifel¬
los auf das für Baden neuartige Wahl¬
system des Kumulierens und Panaschie¬
rens zurückzuführen , mit dem sich zahl¬
reiche Wähler trotz vorheriger Aufklä¬
rung durCh Parteien und Presse durch¬
aus nicht zurechtfanden , wie uns meh¬
rere Wahlbezirksvorstände mitteilten .
Über das erste Ergebnis — die Zahl der
gültigen Stimmzettel in ihrer Verteilung
auf die einzelnen Parteien — berichten
wir auf Seite 1 unserer heutigen Aus¬
gabe . Mit der Bekanntgabe der end¬
gültigen Ergebnisse ist Ende der Woche zu
rechnen . )(

9ifi {Plakatsäule
Spruchkammerverfahren Im Neuen

N Rathaus . Um eine beschleunigte Durch -
W ftlhrung der Entnazifizierung zu ermög¬

lichen , werden nun auch im Neuen Rat¬
haus (Zimmer 218) öffentliche Verhand¬
lungen stattfinden . Die erste dieser
Sitzungen findet am Donnerstag , 11 . De¬
zember , 9 Uhr , von der Spruchk ? ^ ^ er
VII statt . na .

Sondergenehmigung für Theater - and
Musikaufführungen . Nach einer Mitteilung
der Militärregierung , dürfen öffentliche
Theater - und Musikaufführungen nach den
z . Zt . noch bestehenden Richtlinien der
Information Control Division (Nachrich -
tenkontrolle ) nur von Lizenzträgern oder
auf Grund einer Sondergenehmigung
( Special Permit holder ) veranstaltet wer¬
den . Hierunter fallen auch die von Ge¬
sang - und anderen Geselligkeitsvereinen
veranstalteten Bunten Abende und Kon¬
zerte . Gesangvereine und Laienspielgrup¬
pen können von Fall zu Fall eine ein¬
malige Sondergenehmigung bei der Thea¬
ter - und Musikkontrolle , Militärregie¬
rung , Karlsruhe , Karlstraße 11, beantra¬
gen . Das Gesuch ist in doppelter Ausfer¬
tigung unter Beifügung von zwei Pro¬
grammen Jeweils 14 Tage vor der Ver¬
anstaltung einzureichen . na .

Baukarten . Die Behandlung von Bau -
gesuchen bei der Stadtverwaltung ist
durch die Bekanntmachung im Amtsblatt
Nr . 41 neu geregelt worden . Baustellen
müssen künftig unbedingt mit einer
Baukarte versehen sein . Wenn trotz Bau¬
beginn die Baukarte noch nicht ausge¬
hängt ist , müssen sich die Bauherren
bzw . Bauleiter um deren Ausstellung be¬
mühen , und zwar a ) bei genehmigungs¬
pflichtigen Bauvorhaben bei der Bauauf -
«ic^ tsbehörde , b ) bei nicht genehmigungs¬
pflichtigen Bauten (Flicken von Wänden
und Dachbedeckungen , Innenputz und In¬
nenanstricharbeiten , Auswechseln von
einzelnen Balkenlagen , Erneuerung der
Schreiner - und Glaserarbeiten , Schlosser «

. arbeiten u . ä .) beim Aufbauamt . Sind für
bereits begonnene Bauten Baukarten
nicht ausgestellt und nicht ausgehängt ,
so müssen die Bauherren unweigerlich
mit der Baueinstellung rechnen . n .

* Das Evangelische Hilfswerk — nun¬
mehr zwei Jahre bestehend und unent¬
wegt helfend — ruft zu einer Weih¬
nachtssammlung auf , die vornehmlich
Kindern und Alten Linderung und
Freude bringen soll . Darum öffnet Eure
Türen und Eure Herzen !

In der Vortragsreihe , ,Lebensbilder er -»
folgreicher Ingenieure “ spricht heute um
19 .15 Uhr im Redtenbacher Hörsaal , der
TH . Ministerialrat a . D . H e u ß über
Robert Bosch . thp .

; C .v .J .M. | Ieiko Linnemann (Frei¬
burg ) gibt am Donnerstag , 9 . Dezember ,
um 20 Uhr in der Markuskirche einen
Erlebnisbericht über die Weltkonferenz
Christlicher Jugend in Oslo . )(

Meist trocken , noch frostfrei
Vorhersage des Amtes für Wet¬

terdienst Karlsruhe , gültig bis Dienstag¬
abend : Zunächst wolkig und überwie¬
gend trocken , zeitweise stärker aufkla¬
rend , besonders am Dien ctag . Tages¬
höchsttemperaturen um 5 Grad , nachts
bis um 0 Grad absinkend ,

Veröffentlicht unter Lizenz US-WB 112. Heraus¬
geber Dr . J . Peter Brandenburg (Verlags -
feitung ) und Felix Richter (Chefredaktion ) .

Fünf spannende lokalkämpfe mit knappen Resultaten
Drängen um die Führung — Überraschung in Ulm — Mühlburg verpaßte den Anschluß

Oberliga Süd :
VfB Mühlburg —Rotweiß Frankfurt 2 :2
SpVgg Fürth —1. FC Nürnberg 1:2
Bayern München —1860 München 8 :2
Stuttgarter Kickers —VfB Stuttgart 3 :4
VfR Mannheim —SV Waldhof 1:2
FSV Frankfurt —Eintracht —Frankfurt 1 :1
05 Schweinfurt —Schwaben Augsburg 1:1
Ulm 46—Wacker München 0 :3
Offenbacher Kickers —VfL Neckarau 1:1

S -r .
Oberliga Nord :

TSV Braunschweig —Werder Bremen 0 :0
Holstein Kiel —HSV

'
0 :7

Concordia Hambg .—Arminia Hannov . 0 :2
Bremer SV —VfL Osnabrück 0 :2
Hannover 96—Victoria Hamburg 2 :1

Oberliga West :
Sportfreunde Katernberg 5—Schalke 04 2 :0
Vohwinkel 80—Preußen Dellbrück 0 :1
Alem . Aachen —TuS Horst Emscher 1 :4
Borussia Dortmund —Fortuna Düsseldf . 2 :0
VfL Witten —Hamborn 07 2 :0
SpVgg Erkenschwick —VfR Köln 3 :2

Dena
VfB Mühlburg —Rotweiß Frankfurt 2 : 2
Trotz des außerordentlich schlechten

Wetters hat diese Begegnung 10 000 Zu¬
schauer in das Mühlburger Stadion ge¬
lockt , die aber von den Leistungen der
Einheimischen keineswegs begeistert
wurden . Der VfB hat die Chance , sich
von der Untergruppe zu distanzieren ,
verpaßt und kann mit dem Unentschie¬
den nur zufrieden sein . Der Sturm , Jn
dem Janda erstmals auf Halbrechts für
Mühlburg spielte , fand sich 1n den 90
Minuten nie richtig zusammen , zeigte
nicht die gewohnte Einsatzfreudtgkeit
und war oft zu langsam . Fischer E . und
Rink waren noch die einzigen , die eini¬
germaßen an ihre Form herankamen .
Gizzi wirkte sehr unsicher , und Scheib
ist an beiden Toren nicht ganz schuldlos .
Die Gäste aus Frankfurt überraschten in
jeder Beziehung . Sie fanden sich besser
mit dem glitschigen Boden ab , waren
schneller , einsatzfreudiger und auf allen
Posten gut besetzt .

In der 20. Minute gingen sie durch
ihren Mittelstürmer Scheuermann , der
einen Eckball über den falsch stehenden
Scheib hinweg einköpfte , in Führung .
Der VfB drängte auf Ausgleich und in
der 29. Minute erzielte Traub durch
Kopfschuß das 1:1. Nach der Pause fiel
das Spiel der Einheimischen immer mehr
auseinander , Rotweiß kam immer mehr
in Fahrt und schaffte in der 75. Minute
den verdienten Führungstreffer durch
Wirth . Kein Mensch glaubte mehr an
eine Änderung des Resultats , als Janda
sechs Minuten vor Schluß aus einem Ge¬
dränge heraus das Ausgleichstor schoß .

Das Vorspiel , das von einer Mann¬
schaft der Schiedsrichter und der Sport¬
presse bestritten wurde , endete 'mit
einem 5 :2-Sieg der Presse . A . W.

Der Tag der großen Lokalkämpfe be¬
deutete einen Höhepunkt der Oberliga -
Vorrunde . Trotz des regnerischen Wet¬

ters wohnten rund 160 000 Zuschauer den
Wettspielen bei , die in den großen Der¬
bys gleichwertige Gegner im Kampfe
sahen und dementsprechend knapp fielen
auch die Ergebnisse aus . Bayern und
1860 trennten sich vor 35 000 mit einem
etwas schmeichelhaften 3 :2 für den Ta¬
bellenführer . Recht glücklich fiel auch
der Sieg des Club gegen Fürth mit 2 :1
aus , denn die Fürther hatten Im Felde
und vor dem Tore mindestens gleich¬
wertige Leistungen gezeigt . Der Stutt¬
garter Kampf zwischen Kickers und VfB
sah überraschend den VfB mit 4 :3 im
Vorteil , wobei der Kickers -Torhüter nicht
schuldlos war . Waldhof siegte gegen den
VfR Mannheim verdient mit 2 :1, und
das Frankfurter Derby Eintracht — FSV
endete dank der vorzüglichen Leistung
des unverwüstlichen Willibald Kreß un¬
entschieden mit 1:1 Toren . Nachdem
Schwaben Augsburg und Schweinfurt
sich ebenfalls mit 1 :1 trennten , wurde

die Kopfgruppe der Tabelle auf Grund
der dem Club kampflos zugefallenen
Punkte aus dem Platzsperrespiel gegen
den VfR Mannheim etwas umbesetzt .
Die übrigen Spiele , die für die Plazie¬
rung am . Ende der Tabelle bemerkens¬
wert sind , endeten meist unentschieden .
Nur Ulm 46 überließ unerwartet ' auf
eigenem Pla *z den „wackeren “ Münch -
nern mit 0 :3 Sieg und Punkte . SSK .

Spiele Tore Pkte .
Bayern München 13 27 :7 22 :4
1. FC Nürnberg 14 37 : 17 22 :6
1860 München 14 29 :21 20 :8
VfB Stuttgart 14 40 :25 20 :8
Kickers Stuttgart 13 49 :21 18:8
Schw . Auqsbura 13 31 :20 17.9
Waldhof 13 27 :19 17:9
Kickers Offenbach 13 19 :14 15: tt
FSV Frankfurt 13 19 :17 14 :12
Eintr . Frankfurt 13 19:20 13:13
Schweinfurt 05 14 21 :25 13 :15
Aschaffenburg , 13 24 :29 12 :14
VfR Mannheim 14 21 :24 11 :17
VfB Mühlburg 13 18 :20 9 :17
Rotweiß Frankfurt 13 21 :33 9 :17
Ulm 1846 14 15:26 9 : 19
SpVgg Fürth 14 17:39 8 :20
Wacker München 14 19:37 7 :21
Sportfr . Stuttgart 13 10:26 6 :20
ViL Neckarau 13 16 :39 6 :20

Siege von 1 . FC Pforzheim und ASV Durlach
KFV wieder geschlagen — Brötzingens beachtlicher Auswärtserfolg

1. FC Pforzheim —Durlach - Aue 8 : 0
Vor etwa 10 000 Unentwegten konnte

bei zeitweise strömendem Regen wegen
des schlüpfrigen Bodens “ kein flüssiges
S^ iel zustande korpmen . Die durchweg
junge Durlach -Auer Mannschaft wußte
im Einsatz voll zii gefallen , brachte aber
keinerlei technisches Rüstzeug mit . Die
bisherigen Erfolge der Mannschaft lassen
sich nach der heutigen schlechten Lei¬
stung kaum erklären . Trotzdem sie aus¬
sichtslos geschlagen war , führte sie den
K - . rip -C fair zu Eitde .
Kampf fair zu Ende . Sch .

Ettlingen — Brötzingen 0 :3. Vor tau¬
send Zuschauern kamen die Germanen
zu einem klaren Sieg , der noch höher
hätte ausfallen können . In einer ge¬
schlossenen Mannschaftsleistung bestimmte
Brötzingen von Anfang an das Spiel¬

geschehen . Aura der sicheren Abwehr
ragte der Verteidiger Anthoni besonders
hervor , während Höckels den erkrankten
Stopper Dietz nicht ganz ersetzen konnte .
Der Sturm , von Dettling in Szene ge¬
bracht , setzte Ettlingens Abwehr stark zu .
Hervorstachen der spritzige Weiß und
Theilmann als zweifacher Torschütze .
Bei Ettiingen war Torwart Markus als
bester Mann anzusprechen , der eine
höhere Niederlage verhinderte . Die Ab¬
wehr war unsicher und der Sturm .
konnte sich zu keiner geschlossenen Ak¬
tion finden . -ohl .

KFV — Knielingen 1 :2. Zwei technisch
gleichwertige Mannschaften versuchten ,
schlecht und recht mit dem bodenlosen
Spielfeld fertig zu werden . Der KFV -
Verteidlger Schmitt half dem Knielinger
Sturm etwas nach und sorgte für ein

Unklare Entscheidung int Weltmeisferschaftskampf Louis — Walcott
Louis zum Punktsieger erklärt Punktverhältnis günstiger für Walcott

Noch in den letzten Stunden hatte das
Weltmeistertreffen bei der amerikani¬
schen Sportwelt eine gute Resonnanz ge¬
funden . Neben den 18 000 Zuschauern im
„Garden “ wartete schätzungsweise eine
Million an den Fernsehapparaten . Beson¬
ders stark vertreten waren unter den
Besuchern des Kampfes die Rassegenos¬
sen der beiden Boxer .

Joe Louis verteidigte zum 24 . Mal in
10 Jahren den Weltmeistertitel gegen
Joe Walcott zwar knapp erfolgreich , je¬
doch war dieser Kampf der schlechteste
während seiner ganzen Meisterschaft .
Erst nach der 6. Runde wurde der „Braune
Bomber “ aktiv und ging mehr aus sich
heraus , nachdem vorher der ebenfalls
farbige „Jersey Joe “ nach Punkten weit
vorn gelegen hatte .

Der Kampf begann schon in der ersten
Runde mit einer Sensation , als der Her¬
ausforderer den Meister nach zwei Minu¬
ten mit einer harten Rechten kurz zu
Boden schickte . Auch in den fo -genden
Runden war Walcott der Aggressivere
und erwischte während der 4. Runde
Louis so hart am Kopf , daß der Meister
bis 6 zu Boden ging . Erst in der 7. Runde
begann Louis mit einer schärferen At¬
tacke , die aber bald durch geschickten
Rückzug des Gegners verblaßte . Der
Meister konnte nie mit voller Wirkung
ankommen . Erst kurz vor dem Gong
kam er rechts zweimal gut durch und
sicherte sich damit diese Runde . Es
hatte den Anschein , als ob Louis nun¬
mehr die Kampfführung übernehmen
wollte , denn Schläge am Kopf blieben
bei dem Gegner nicht ganz ohne Wir¬
kung , doch stand dieser immer noch fest
auf den Beinen und landete gegen Ende
der 8. Runde einen harten Magentreffer .
Eine Serie von Schlägen eröffnete die
9. Runde , in der sich Louis wieder mehr
im Angriff zeigte und seinen Gegner
mit Unken und rechten Kopfschlägen
eindeckte , doch erreichte er auch hier¬
mit keine sichtbare Wirkung . Walcott
blieb auch in den restlichen Runden
stets sehr geschickt in der Verteidigung ,
Louis kam nur selten und ohne Wir¬
kung durch . Erst die 14. Runde war wie¬

der klar für Louis , als er den Heraus¬
forderer mit mehreren harten Kopftref¬
fern an die Seile brachte . In der letzten
Runde tat der „Braune . Bomber “ sein
bestes , um bei seinem Gegner eine Oeff -
nung für einen entscheidenden Schlag
zu finden , doch immer wieder verstand
es dieser , geschieht auszuweichen und
schlug noch kurz vor Schluß dem Meister
die Nase auf .

Die Entscheidung fand nicht die Aner¬
kennung der Zuschauer . Während die
Punktrichter sich für Louis entsch ’eden ,
gab der Ringrichter sein Urteil Joe Wal¬
cott . Der Ringrichter hatte für Louis
die Zahl 6 notiert , zwei Runden unent¬
schieden bewertet und sieben an Walcott
zugesprochen . Ein Punktrichter gab Louis
neun und Walcott sechs Runden , der an¬
dere buchte acht für den Meister und
sieben für den Herausforderer .

Beim Verlassen des Rings galt der
meiste Beifall der Zuschauer nicht dem
alten und neuen Meister Joe Louis , son¬
dern dem Herausforderer , der nach An¬
sicht der Journalisten auf Grund der
beiden Niederschläge hätte gewinnen
müssen . Da Walcott sich verhältnismäßig
mehr im Rückzugskampf behauptete ,
wurde aber Louis nach Meinung der
Fachleute durch seine größere Angriffs -
weise der Punktsieg zuerkannt . Nach
dem Kampf sagte Louis zu dem Repor¬
ter , daß er noch einmal gegen Walcott
antreten wolle .

Eine Veröffentlichung der Punktkarten
nach dem Weltmeisterschaftskampf er¬
gab , daß der Herausforderer Walcott
mit 37 Punkten gegenüber 32 Punkten
für den Meister Joe Louis im Vorteil
war . Der Manager von Walcott hat da¬
her offiziell den Titel für seinen Schütz¬
ling beantragt . (Dena )

Max Schmeling besiegt Drägestein klar nach Punkten
Dem Probegalopp gegen Vollmer ist

nun ein zweiter Kampf des 42lährigen
Exweltmeisters gegen den 27jährigen
Berliner Hans Joachim Drägestein ge¬
folgt , den Schmeling klar nach Punkten
für sich entscheiden konnte , tn den er¬
sten Runden leistete Drägestein sehr -
gute Beinarbeit , tänzelte ständig um sei¬
nen Gegner herum und wirkte dadurch
etwas schneller als Schmeling . Erst in
der fünften Runde wurde Max leben¬
diger und schneller und kam mit einer
harten Rechten durch , die sichtlich Wir¬
kung zeigte . Er versuchte immer wie¬
der , Drägestein in eine Ecke zu drän¬
gen , um keine Möglichkeit zum Auswei¬
chen zu geben . Alles fieberte der ' ge¬
fürchteten siebten Runde entgegen , die
mit einem ungestümen Schlagwechsel bei¬
der Gegner begann . Drägestein wich aus
und unmittelbar darauf befeuerten siqh
beide mit Körperserien . Das linke Auge
Drägesteins begann sich zu schließen .
Schmeling landete einen rechten Auf¬
wärtshaken , Drägestein versuchte zu kon¬
tern , doch mußte er im Nahkampf pau¬
senlos Treffer einstecken . In der achten
Runde kam Max mit zwei Schlägen zum

Kinn des Gegners durch , mußte jedoch
einen harten Gegenschlag hinnehmen .
Beide gingen ln den Nahkampf , das
Treffen wurde ständig interessanter .
S*chmeling schlug eine harte Rechte in
die Magengegend . Im Gegenzug streifte
ein Aufwärtshaken den Kopf des Ex¬
meisters . Zu Beginn der neunten Runde
schoß Schmelings Linke in rascher Folge
mehrmals vor . Diese Linken hatten
Wucht und Schlagwirkung . Drägestein
schlug wild darauf los , aber , ohne Er¬
folg . Max landete mehrere Treffer in
der Herzgegend und steigerte seine Form .
In der Schlußrunde stellte sich 'Dräge¬
stein am Auge schwer gezeichnet zum
Kampf , doch verstand er es immer noch ,
dem entscheidenden Schlag Schmelings
durch geschicktes Decken und Auswei¬
chen zu entgehen und bei den Schlag¬
wechseln selbst noch Treffer anzubrm -
gen . Schmeling landete noch zweimal
rechts und einmal links , aber den ent¬
scheidenden Schlag konnte er nicht mehr
anbringen . Die größere Kampferfahrung
des Exweltmeisters und sein immer noch
sicheres Auge brachten ihm den ver¬
dienten Punktsieg . (Dena .)

Eigentor . Auf Grund der schlechten
Platzverhältnisse kam kein flüssiges Spiel
zustande . Weber erzielte den Ausgleich
und vier Minuten später erwischte Knie¬
lingens Halblinker den Ball und konnte
zum Siegestreffer einsenden . S -r

Weingarten — Daxlanden 2 :1. Vom
Anpfiff weg versuchte Daxlanden , durch
schnelle Vorstöße eine Entscheidung zu
erzielen . Daxlandens Hintermannschaft
kam des öfteren in harte Bedrängnis
und konnte einen Treffer von Fritscher
nicht abwehren . 10 Minuten darauf ge¬
lang es Aal , durch einen Nachschuß auf
2 :0 zu vergrößern . Durch einen Eckbail
kann Burger das Resultat verbessern ,
doch trotz allen Drängens versteht es
Weingarten , durch zahlreiche Abwehr
den Vorsprung dieses dramatischen Tref¬
fens zu halten . S - r

ASV Durlach —08 Mühlacker 5 : 0. Vor
ca . 2000 Zuschauern gestaltete der ASV
am Samstagmittag dieses Spiel vom
Anstoß weg überlegen und siegte auch
in dieser Höhe verdient . Man hatte
von den Gästen aus Mühlacker auf
Grund ihres Erfolges gegen Ettlingen
etwas mehr erwartet , aber nur der
ausgezeichnete Torwart Gack , der an
den 5 Toren keine Schuld trägt , hinter -
ließ einen sehr guten Eindruck . Die
Verteidigung wehrte sich vor allem in
der ersten Hälfte tapfer und ließ nur
einen Erfolg (in der 8. Minute durch
Streibel ) zu . Beim ASV waren Ulaga ,
Wasko und Krebs die besten Kräfte .
Torwart und Verteidigung hatten nicht
viel zu tun . Erst Mitte der zweiten
Hälfte kam der ASV - Sturm auf volle
Touren und erzielte durch Ulaga (3)
und Friese (1) noch vier schöne , un¬
haltbare Tore . A . W .

Fußbai ! Bezirksklasse : Söllingen —Berghausen
3 *.3 , Südstern —Blankenloch 3 :3 , Eqgenstein
—Grötzingen 2 :2, Bretten —Hagsfeld 0 :3 , Fran -
konia Karlsruhe —Mörsch 1:3 .

Handball der Verbandsltga
Oderhelm — Forst 11 :L Die ersatz¬

geschwächte Gästeelf leistete zwar ener¬
gisch Widerstand , konnte es aber nicht
verhindern , daß Odenheim bereits bis
zur Pause mit 6 :0 in Führung lag . Du -̂ch
weitere Tore konnte die Platzelf den
Vorsprung vergrößern .

Linkenheim — Blankenloch 6 :6. Trotz¬
dem die Einheimischen bereits nach
10 Minuten mit 3 :0 durch To ~e von
Zwecker in Führung lagen , konnten sie
diesen Vorsprung nicht halten . Tor auf
Tor holte Blankenloch auf , unterstützt
allerdings durch die schlechte Torhüter¬
leistung von Linkenheim . Dem Spielver¬
lauf nach ist das Ergebnis gerecht .

Hallen - Handballturnier in der Fest¬
halle Durlach : Neckarau Turniersieger .
In der restlos ausverkauften Festhalle
in Durlach kam es zu recht mitreißenden
Kämpfen . Die geradezu akrobatischen
Leistungen der Torhüter brachten rei¬
chen Beifall ein , und das mitgehende
Publikum sparte auch bei den Mann¬
schaften nicht mit Anerkennungen . Ueber
namhafte Mannschaften konnten sich
Neckarau und Ketsch bis zum Endspiel
durchsetzen , das Neckarau mit 14 :6 To¬
ren gewann und damit Tumiersieger
wurde . S-r .

FamlUenanzeigen
Klaus , Dieter ist da . In großer Freude Erwin Ernst und

Edeltrud , geb . Schmadel , z . Zt . Priv .-Klinik Dr. Stich , (k
Warner , Kurt , kräft . Junge anqek . Oskar Dirrinqer u . Helene ,

geb . Kertzscher , z . Zt . Priv .-Klinik Dr . Stich . fk
Veranstaltungen

Vnlkstheater Karlsruhe : Spielplan v . 6. Dez. bis 17. Dez. 47.
Festhalle Durlach . Wiederhol . Di . , 9 . Dez. , Mi . , 10. Dez. ,
Di . , 16. Dez ., Mi . , 17. Dez. 47 , jew . 19.30 Uhr : ,,Der Vet¬
ter aus Dingsda " , Operette v . 'Eduard Künnecke . Regie :
Kurt Strobelj Musikal . Leitg . : W . Idler ; Tänze : Isa Ull¬
rich } Bühnenbild . : E . Stadler . Karten v . 2 .— bis 6 .— RM ,
einschl . Vergnügungssteuer . Vorverkauf : Theaterbüro in
Durlach (Pfinztalstr ! 51) . Kassenstd . : 10 bis 13 Uhr und
15.00 bis 17.00 Uhr , Ruf 67 . Karlsruhe : Zigarrenh . Flüge ,
Kaiserstr . i Musikh . Schlaile , Kaiserstr . ; Pianoh . Maurer ,
Kaisertr . , sowie eine Stunde vor Beginn der Vorstellung
in d . Festhalle Durlach . Straßenbahnverb nach Schluß d
Vorstellung ab Brücke Durlach . — In Vorbereitung : , ,Die
Frau ohne Kuß" . .Musik . Lustspiel v . Richard Keßler .
Musik : Walter Kollo . , ,Friederike " , Operette von Franz
Lehdr . , ,Hänsel und Gretel "

, Märchen mit Musik u . Tanz
nach Gebr . Grimm .
Rheingold -lichtspieihaus , Mühlburg : SpÖtvorstellungen Je¬
weils 22 .00 Uhr : , ,Der Vetter aus Dingsda " . Sa ., 6. Dez . ,
So ., 7. Dez. , Sa . , 13. Dez. u . So ., 14. Dez. 1947. Karten :
RM 3.— , 4.— , 5 .— , 6.— (einschl . Vergnügungssteuer ) .
Vorverkauf im Rheingold -Lichtspielhaus , Mühlburg , täql .
14.00 bis 22 .00 Uhr . (Sonntags 12.00 bis 22 .00 Uhr) . (k

Amtliche Bekanntmachungen

Vollmilch . Der Milchhandel hat sämtl . in s . Besitz befindl
Vollmilchabschnitte d . Krankenzulaqekarten bis spätestens
17. 12. 47 b . Ernährungsamt abzurechnen . Nach dies . Zeitp
werden nur noch die mit dem Dienststempel des Ernäh -
rungsamt Karlsruhe -Stadt versehenen Vollmilchabschnitte
abgerechn . Khe . , 4 . 12. 47 Ernährungsamt Karlsruhe -Stadt , (k

Krankenmilch . Der Rückgang der Vollmilch -Anlieferungen
hat eine Kürzung der Krankenmilchausqabe erforderlich
gemacht . Der ' Milchhandel wurde desh . anqewiesen , die
Tage , an denen keine Krankenmilch ausqeqeben werden
kann , auf den Volhnilchkarten nicht durchzustreichen . Ein
Anspruch auf Nachlieferung der nichterhaltenen Voll¬
milch besteht vorläufig dem Milchgeschäft gegenüber
nicht . Sämtl . noch Im Besitz der Krankeazul &ge-Empfänxjer

befindl . Vollmilchabschnitte , die vom Ernährungsamt Karls¬
ruhe -Stadt nicht abgestempelt sind , müssen sofort den
Milchgeschäften abgegeb . werden , die hierfür eine Voll¬
milchkarte ausstellen . Die Milchgeschäfte werd . angewie¬
sen , sämtl . Vollmilch -Krankenzuiageabschnitte bis späte¬
stens 17 12. 1947 beim Ernährungsamt abzurechnen . Nach
diesem Zeitpunkt einqehende Abrechnungen werden nicht
angenommen . fk

Wehi -Ausgabe . Für Verbraucher , die den aufgerufenen
l/j Liter Wein auf die Abschnitte 86 und 87 des Bei¬
blattes noch nicht erhalten haben , sind nachstehende
Gaststätten eingesetzt : Goldenes Kreuz , Karlstr . 21a ;
Weißer Berg , Erbprinzenstr . 34 ; Trompeter von Säckinqen ,
Kaiser -AUee 9 ? Markthof , Kriegsstr . 92 ; Hohentwiel ,
Hirschstr . 87 : Stadt Karlsruhe , Rheinstr . 22 ; Rotes Haus ,
Waldstr . 2 ; Gut Schöneck , Turmberg ; Kolpinghaus , Karl¬
straße 115. Abrechnung der Gaststätten beim Ernährunqs -
amt bis 20, 12. 1947. (k

Hinweise
Bund der Sparer u . Fliegergeschädigten , Karlsruhe , Elsen-

lohrstr . 3 , Tel . 8689 . Mittwoch , den 10. 12. 1947 , von 17
bis 19 Uhr , ,,Gasth . z . Blumenfels " , Bluraenstr . 23 : Be¬
ratungsstunden f . Fliegerqeschädiqte , Neuanmeldungen , (k

Das Stopfen von Geflügel ist gern . § 2 des Tierschutz¬
gesetzes verboten und strafbar . Tierschutzverein Karls¬
ruhe , Kochstraße 7. (k

Stellen *Angebote
<Zu vniArbeit ; ami uagen !|

Vertreter für Verkauf von
Schmierstoffen , möql . einqef .
u . i Autokreisen bekannt ,
qeq . Prov ., Spesen u . Zu¬
schuß gesucht . K 42997
Bekir Karlsruhe (K

Eisen - u . Stahifachmann für
ausbaufähiges Ingenieur¬
büro qes . Umsicht , Initia¬
tive , Selbständigkeit , Ver-
handlunqsqabe unerläßlich .
Nach Bewährung Prokura
ind Beteiligung am Ver¬
dienst vorgesehen . Ange¬
bote mit Lebenslauf und
Bild unter S 43096 Bekir ,
Karlsruhe . (K

Eingeführte MlneralölfLrma
sucht zum baldigen Eintritt
für Büro und Reise qeeiq -
neten jungen Kaufmann ,
möglichst aus der Branche .
iS 42994 Bekir Karls¬
ruhe . (K

Tücht . Frlseurmstr . in Dauer¬
stellung sof qes . Friseur -
qeschäft ^ Moos , Grötzingen
Bahnhofstraße (K

Stundenhilfe , 1—2 mal wö¬
chentlich gesucht . Zoller ,
Khe ., Gartensti 54 . (K

Selbständ . , zuverl . Kraft , für
Haushalt baldigst gesucht
Kinderschwester vorhanden .
Hanser , Karlsruhe , Scbnetz -
lerstraße 10. (K

Stetten -Gesuch «
Gärtnergehilfe , mit Erfahrung

i . Topfpfl . u . Gemüsebau ,
sucht a . 1. März 1948 Stelle
in Betrieb mit Binderei
IS 42972 Bekir . Khe . (K

Dame , gebild . , 39 J . , sucht
Stellunq als Wirtschafterin
in frauenlosem Haushalt .
(Kinder anqenehm ) . K
50696 Be“kir , Karlsruhe . (K

Sprechstunden -Hellerin , mit
mehrjähriger Praxis bei
Zahnarzt und Arzt , sucht
auf 1. Januar neuen Wir¬
kungskreis . 152 43033 Be¬
kir , Karlsruhe . (K

Ausnäherin sucht Beschäfti¬
gung auf dem Lande . 59
42980 Bekir , Karlsruhe . (K

Verloren Gefunden
Sporluhr a . 3. 12. ' zw . Schloß

Rüoourr u . Ernährunqsamt
(Albtalb . u . ElektT.) verlor .
Abzug , qeq . Bel . Bäckerei
Glauner , Khe .-Dämmerst , (k

H.-Lederhandschuhe , grau , am
4. 12. von Baumeisterstr . 4
bis Ettlinqer Tor verl . Ab-
zugeb . geg . Bel. bei Fried¬
rich , Frledenstr . 12, III . (k

Tauschangebote
»Gebotenes an erster Stellel
Konflrmanden - Anzug , elektr

Eisenbahn , Mfirklin -Metall -
baukästen , qegen Radio ,
grauer Herren -Hosenstoff .
Herrenunterwäsche , Richter -
Elektromaschinen . S 43028
Bekir , Karlsruhe . (K

^ »hrstiefel , Gr 42 , qg . Rohr¬
stiefel , Gr . 38 od 39 . Ski-
Stiefel ,Gr .39 ,qg .D .-Halbsch .,
Gr ,38 .5343000Bekir,Khe . (K

H .-W .-Mantel , neu . qeg . VE.
Kl 43080 Bekir , Khe . (K

Arbeitsschuhe , Gr 41 , gegen
H .-Ski-Hose , Gr . 1,78 cm.
K 43032 Bekir , Khe . (K

H .-Arbeltssttefel . Gr . 45 , s . qt .
erh ., qeg . ebens . , Gr . 43 .
Kraus , Khe .-Hagsfeld , Vok -
kenaustraße 3 . (K

Knaben - oder Mädchenhalb¬
schuhe , schwarz , Gr . 35/36 ,
frisch besohlt , kathol Mag-
nifikat , Rotschnitt , dickes
Format , qegen Weckeruhr .
S 43138 Bekir , Khe . IK

Kachelofen . (transportabel ) ,
Spülstein , weiß , 60/40 , Ofen¬
platte , Schnellwaaqe (Mes¬
sing ) ,. Russenstiefel , Gr . 37 ,
2 Paar Ski , Truthenne , qg.
Bodenteppich oder Läufer ,
Gardine , Herren -Hemden ,
Kleiderstoff , Ziege , Kohlen -
Badeofen . CS 50719 Bekir ,
Karlsruhe . (k

Kachelofen , transp . neu,schön ,
qq . Haargarnteppich , ca . 2,5
x 3,5 m S42689 Bekir,Khe . (K

Z.-Ofen , neuw ; Glasflasche ,
10 Ltr . , qeq . Obst Burqer ,
Karlsruhe , Krieqstr . 96 . (K

f eiserner Zünmerofen geqen
Buch.-Oel . S 42752 Bekir ,
Karlsruhe . (K

Eis. Zimmerofen , J . & R. , Nr.
309 . qeg . Herrenbekleidung .
S 42724 Bekir , Khe . (K

Küchenherd , w emaill . , mit
Nickelschiff , gegen keram .
Sparherd . S 42943 Bekir ,
Karlsruhe . (K

Kohlenherd (wenig gebr .) ,
einige P neuwert . Kinder-
Strümpfe (2—6) , Armband¬
uhr , qeg Gasherd , Kleider¬
schrank , Bettst . m Rost ,
kl Wandspieqel , all . neuw ,
evtl . Auf? oder in Miete .
CS 43137 Bekir , Khe . (K

Kohlenherd , neuw . , w . emaill . ,
geq . 1 Kindersportwagen u .
sonstioe Kinderwäsche . Ko-
nanz , Khe . , Klosestr . 33 . (K

Kl . Kohlenberd gg . H .- o . D .-
Fahrrad . 59 42792 Bekir ,
Karlsruhe . (K

Herd , neuer , weißer , gegen
II .-Wintermantel , raittl . Gr.
u Rohrstiefel , Gr . 43 , z . vk .
Bender , Khe . ,Gustav -Specht -
s-traße 3 , III . Sonntag ab

. 9 .00 Uhr . * (K
Küchenherd , w . emaill, , geg .

Bettwäsche , Radio od . Kü- .
Büfett S 42814 Bekir . (K

Gasherd , oh Backof . , gebr . ,
gg . lg . H .-Hose , Normalqr .
IS 42996 Bekir , Khe . (K

2fl. Gasherd qeq . Kinderwä¬
sche , für 2—5 J . Ludwig
Fedon,Waldhornstr .43,H (K

Gasherd , f . neu , 2fl . , gq . Klei¬
derstoff jschw . ,Seide o .Kleid .
SS 43002 Bekir , Khe JK

Gasherd , 2-fl . , m . 2 Anschi .-
Schläuchen u . qröß . Posten
Tafelobst , gq . Ski- od . Berg¬
stiefel in qt . Zustand , Gr .
42 59 3712 über Ring-Wer -
bunq , Khe . , Postfach 125 (K

Gasherd , 3-fI „ neu (J . & R.) ,
mit Back* u Wärmeröhre ,
qeq . qut erh . Nähmaschine .
ES 50687 Bekir , Khe . (K

Gaskocher , 2 flammig , J & R.p
neu , Heizkissen , 110 Volt ,
gegen Buchel -Oel 53 42691
Bekir . Karlsruhe . (K

Gasbrenner , f. Großküchenh .
qeq . 2fiammiq. Gaskocher
CS 42678 Bekir Khe , (K

Radio , „ Super " , 6 Röhren ,
neuwertig , geqen Klavier .
S 43095 Bekir . Khe . (K

Radio , neu , gg . gut erh . Näh¬
maschine evtl . Wertausgl .
Kl 42922 Bekir , Khe. (K

Radio , VE , kompl . Federbett ,
Wertausqleich , geq . Boden-
tenpich od . Bettumrandung .
ES! 42798 Bekir , Khe . (K

Radioapparat , Wechselstrom ,
120/220 V . mit 2 eingebaut .
Lautspr . , qegen Motorrad ,
350 ccm , fahrber . ES) 42781
Bekir , Karlsruhe . (K

Radio geq . figürlich . Porzeil .
K 42715 Bekir , Khe . (K

Philips -Kofferradio geq . gut .
Netzgerät . IS1 43133 Bekir ,
Karlsruhe . (K

Radiogerät qeq . qut erh . D.-
Rad . Faß , 1,8 (Talg ) , qq . B.-
Dl . K 42823 Bekir . Khe . (K

Elektrischer Schrankgrammo¬
phon für Radioübertra¬
gung , mit Schlagerplatten ,
aeqen Akkordeon 59 43025
Bekir . Karlsruhe . (K

Kassenschrank (Ostertag ) 160
hoch , 75 breit , 65 tief , qg .
hochw Schifferklavier , 120
Bässe . EilK 65103 SAZ Vai-
bingen -Enz (V

Dreirädchen , gut erh . , gegen
Baby od . Puppe Lutz , Fri¬
seur , Khe . , Kaiserstraße 25,
Telefon 7669 . (K

Puppenstube , 2teil . , mit Mö¬
bel (eiche ) , sehr qut erh . ,
geqen Handharmonika . 59
42978 Bekir , Karlsruhe (K

Puppen -Sportwaqen u . bl . Ki .-
Mantel , (3—4J .) ,qg . Eisen¬
bahn 5342046 Bekir , Khe . (K

Jungen -Schulranzen u . Herr .-
Schirm geg . Buchelöl 59
42836 Bekir , Karlsruhe . (K

Dampfmaschine , elektr . heiz¬
bar , 120 V ., mit Lichtan¬
lage . gegen elektr . Eisen¬
bahn . 120 Volt ES 43005
Bekir Karlsruhe (K

Elektr . Eisenbahn , neu qeq .
Radio S 42767 Bekir ,
Karlsruhe , (K

r
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